
Veranstaltungen vom 27. Februar bis 30. März

Gleichstellungsstelle
lädt zum Frauentag ein

siert von der IG Metall Gütersloh-
Oelde und den SPD-Frauen Kreis
Gütersloh sowie vom Grünen Frau-
enforum. Ergänzt wird das Ange-
bot durch eine literarische Wande-
rung „Auf dem Weg mit Texten von
Frauen“ von den SPD-Frauen Gü-
tersloh.

Eine Neuerung gebe es in diesem
Jahr, so die Stadt: Alle Veranstal-
tungen seien ausschließlich digital
gebündelt auf der neu gestalteten
Homepage unter www.frauenka-
lender-gt.de zu finden. Über einen
QR-Code gelangen Interessierte di-
rekt zum Veranstaltungskalender,
können gezielt nach Angeboten su-
chen oder sich unkompliziert mit
einem Angebot zum Internationa-
len Frauentag anmelden.

Alle Interessierten sind eingela-
den, die Veranstaltungen zu besu-
chen und gemeinsam ein Zeichen
zu setzen: für gleiche Rechte, glei-
che Bezahlung, politische Teilhabe
und ein selbstbestimmtes, gewalt-
freies Leben. Wer selbst ein Ange-
bot zum Internationalen Frauentag
beisteuern möchte, kann seine Ver-
anstaltung im digitalen Kalender
anmelden.

ist der Vortrag „Frauen und Finan-
zen – Ein Mann ist keine Altersvor-
sorge“ am Dienstag, 10. März,
beim Sozialdienst katholischer
Frauen im Franziskus-Haus. Im
Gespräch mit einer Expertin für fi-
nanzielle Unabhängigkeit geht es
darum, sich mit dem Thema Geld
und Altersvorsorge auseinanderzu-
setzen.

Ein weiterer Programmpunkt ist
der Film „Achtundzwanzig – Der
Weg entsteht im Gehen“ am Mitt-
woch, 11. März, im Bambikino. Der
Film begleitet vier junge Frauen,
die im Teenageralter schwanger
werden, und zeigt eindrücklich
ihre Herausforderungen. Der
Abend wird von Pro Familia und
der Gleichstellungsstelle organi-
siert, die Regisseurin Cornelia
Grünberg ist zu Gast.

Auch die politische Teilhabe von
Frauen steht im Fokus des Pro-
gramms: So lädt die CDU-Frauen-
Union am Samstag, 7. März, in den
traditionellen „Lila Salon“ ein.
Darüber hinaus finden am Wo-
chenende des 7. und 8. März ver-
schiedene Frühstücksangebote
zum Weltfrauentag statt, organi-

Gütersloh (gl). Kino, Kunst
und Austausch, aber auch Work-
shops, Lesungen, politische Dis-
kussionen und gemeinsames Früh-
stücken: Rund um den Internatio-
nalen Frauentag am Sonntag,
8. März, lädt die Gleichstellungs-
stelle der Stadt Gütersloh gemein-
sam mit zahlreichen Kooperations-
partnerinnen und -partnern zu
vielfältigen Veranstaltungen ein.
Unter dem Motto „Frauen: Selbst-
bestimmt voran!“ finden von Frei-
tag, 27. Februar, bis Montag, 30.
März, mehr als 20 Angebote in
ganz Gütersloh statt, teilt die Stadt
mit.

„Mit dem diesjährigen Pro-
gramm möchten wir Frauen in ih-
rer Vielfalt sichtbar machen und
gleichzeitig dazu ermutigen,
selbstbestimmt ihren Weg zu gehen
– in Familie, Beruf, Politik und Ge-
sellschaft“, sagt Dr. Mariella Gro-
nenthal, stellvertretende Leiterin
der Volkshochschule (VHS) Gü-
tersloh.

Das Veranstaltungsprogramm
im Frauenkalender bündelt unter-
schiedliche Formate. Ein Beispiel

Schulfußballturnier „One World Cup“

Anne-Frank-Schule
gewinnt erstmals

der teilnehmenden Schulen. „Mit
dieser Kooperation sollen Begeg-
nungen zwischen den Schülerin-
nen und Schülern sowie den
Schulen geschaffen und Vernet-
zung ermöglicht werden“, erklärt
Fadi Matusch von der Schulsozi-
alarbeit der Geschwister-Scholl-
Schule. Neben spannenden Spie-
len trug auch die Verpflegung mit
Pizza und Getränken zur positi-
ven Atmosphäre in der Halle bei.
Trotz sportlicher Rivalität stand
während des gesamten Turniers
der faire Umgang miteinander im
Vordergrund. „Bei aller sportli-
chen Konkurrenz war die Stim-
mung durchweg wertschätzend
und fair“, betont Christian Schä-
per-Rummel von der Schulsozial-
arbeit der Elly-Heuss-Knapp-
Schule.

Fest steht bereits jetzt: Auch im
kommenden Jahr wird der „One
World Cup“ erneut ausgetragen
und bietet den Schülerinnen und
Schülern wieder die Chance, ge-
meinsam um den begehrten Pokal
zu spielen.

Hier die Endplatzierungen im
Überblick:
aErster Platz: Anne-Frank-Ge-
samtschule, 15 Punkte.
aZweiter Platz: Geschwister-
Scholl-Schule, 12 Punkte.
aDritter Platz: Elly-Heuss-
Knapp-Schule, 6 Punkte.
aVierter Platz: Janusz-Korczak-
Schule, 6 Punkte.
aFünfter Platz: GadA-Gesamt-
schule, 6 Punkte.
aSechster Platz: Mosaikschule,
0 Punkte.

Gütersloh (gl). Sechs Fußball-
teams Gütersloher Schulen sind
direkt nach Schulschluss beim
vierten „One World Cup“ gegen-
einander angetreten. Austra-
gungsort des schulübergreifenden
Turniers war die All-In-Soccer-
halle in Gütersloh. Teilgenommen
haben in diesem Jahr die Elly-
Heuss-Knapp-Schule (EHK), die
Geschwister-Scholl-Realschule
(GSS), die Mosaikschule, die An-
ne-Frank-Gesamtschule (AFS),
die Janusz-Korczak-Gesamt-
schule (JKS) sowie die GadA-Ge-
samtschule an der Ahornallee,
heißt es aus dem Rathaus.

Für besondere Spannung sorgte
das vorletzte Spiel des Turniers:
In der Partie zwischen der Ge-
schwister-Scholl-Schule und der
Anne-Frank-Gesamtschule war
schnell klar, dass der Sieger die-
ses Spiels auch den Turniersieg
erringen würde. Lange führte die
Anne-Frank-Gesamtschule mit
4:2, ehe der GSS kurz vor Abpfiff
noch der Anschlusstreffer gelang.
Am Ende blieb es jedoch beim
4:3-Endstand zugunsten der An-
ne-Frank-Gesamtschule. Damit
sicherte sich die AFS erstmals
den Turniersieg. In den vergange-
nen drei Jahren hatte stets die
Geschwister-Scholl-Schule den
ersten Platz belegt.

Organisiert wurde das Turnier
von den Schulsozialarbeitern
Fadi Matusch und Christian
Schäper-Rummel. Unterstützt
wurden sie von weiteren Schulso-
zialarbeiterinnen und Schulsozi-
alarbeitern sowie Lehrkräften

Die Kooperationspartnerinnen präsentieren das vielfältige Programm rund um den Internationalen Frau-
entag in Gütersloh: (v. l.) Birgit Poggenpohl (Sozialdienst katholischer Frauen), Elisabeth Westerbarkey
(ash), Stefanie Meier (Grünes Frauenforum), Kerstin Engel (Trotz Allem), Susanne Zimmermann (SPD-
Frauen), Dr. Mariella Gronenthal (VHS), Jana Ramme (IG Metall Gütersloh-Oelde), Inge Trame (Gleichstel-
lungsstelle) Heike Theurich (CDU Frauen Union), Natalie Sofineti (Awo-Integrationsagentur), Anne Haver-
land (Maria 2.0), Almuth Duensing (Pro Familia) und Hanna Küsgen-Schwieters (Frauenberatungsstelle).

Foto: Stadt Gütersloh.

Überglücklich: Das Siegerteam der Anne-Frank-Gesamtschule: (v. l.)
Marek Kuczkowiak, Daniyal Chaundhry-Muhammed, Nihat Özdogan,
Dlkhwaz Haider Salih, Helene Holtkamp (Schulsozialarbeiterin),
Amer Jamal, Salan Faysal, Olasunkanmi Abdulai Egbedeyi, Moham-
med Shnan und Ahmad Alhasan. Foto: Stadt Gütersloh

Professorin Dr. Andrea Kaimann

SI-Club wählt Präsidentin
Gütersloh (gl). Der Gütersloher

Club Soroptimist International
(SI) hat einen neuen Vorstand mit
Professorin Dr. Andrea Kaimann
als Präsidentin. Unter ihrer Lei-
tung werden die Soroptimistin-
nen ihr erfolgreiches Engagement
laut Bericht fortsetzen. Ziel ist es,
anhand unterschiedlicher Projek-
te und Aktionen die Lebenssitua-
tionen von Frauen und Mädchen
lokal, national und international
zu verbessern.

Ein Schwerpunkt dabei ist laut
Mitteilung der verstärkte Einsatz
gegen Gewalt an Frauen. Nicht
nur als Gründungsmitglied des
Gütersloher SI-Clubs macht sich
die promovierte Ingenieurin, die
an der Hochschule Bielefeld im
Fachbereich Ingenieurwissen-
schaften und Mathematik im

Lehrgebiet Gender und Diversity
unterrichtet, für Chancengleich-
heit, Teilhabe und Bildung von
Frauen stark, sondern auch als
Pro-Dekanin am Campus Güters-
loh.

Wichtig sei ihr zudem, Unter-
nehmen für SI-Projekte zu inte-
ressieren und sie auf deren För-
dermöglichkeit aufmerksam zu
machen. Spenden seien immer
willkommen. Denn die Finanzie-
rung erfolge bislang durch die
Clubbeiträge, den Förderverein
sowie vor allem durch Benefizver-
anstaltungen.

Die nächste findet im Rahmen
der Veranstaltungen zum Inter-
nationalen Frauentag mit dem
Film „15 Liebesbeweise“ am
2. März, 19.30 Uhr, im Bambi-Ki-
no statt. Am 6. Mai wird Bestsel-

lerautorin Janine Schreiber auf
Einladung des SI-Clubs ihr Buch
„Da, wo ich Dich sehen kann“ in
Gütersloh vorstellen und im Rah-
men der Orange Days, den Akti-
onstagen gegen Gewalt an Frau-
en, wird es im Theater Gütersloh
das starke Stück „Die Frau, die
gegen eine Tür rannte“ zu sehen
geben. „Mit unseren Angeboten
reagieren wir auf gesellschaftsre-
levante Themen und hoffen, mit
den Erlösen möglichst vielen
Frauen in Notsituationen helfen
zu können“, bringt es Güterslohs
neue SI-Präsidentin auf den
Punkt. Dabei ist der Club immer
offen für neue Ideen.

1 Nähere Informationen und
ein erster Kontakt sind über

die Homepage www.clubgueters-
loh.soroptimist.de erhältlich.

Der neue Vorstand der Gütersloher Soroptimistinnen: (v. l.) Clubpräsi-
dentin Professorin Dr. Andrea Kaimann, Martina Ringeln, Doris Stra-
cke, Birgit Troßbach, Dr. Georga Weiß und Sylke Fleischhut. Foto: SI
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Aktuell
Digitalcafé im Haus der Begeg-
nung: 15 Uhr Infos rund um
Künstliche Intelligenz, ohne An-
meldung, Kirchstraße 14 a.

Service
Notfalldienstpraxis am Klinikum
Gütersloh: 15 bis 22 Uhr.
Arztrufzentrale des Notfalldiens-
tes: 13 bis 8 Uhr, 116117.
Apothekennotdienst: Isselhorster
Apotheke, Isselhorster Straße
425, Gütersloh, 05241/6294.

Bereitschaftsdienst: SWG, Strom:
0800/0330010; SWG, Gas und
Wasser: 0800/0330020.
Sperrmüll- und Wertstoffannah-
me: 8.30 bis 16.30 Uhr, Entsor-
gungspunkt Gütersloh, Carl-
Zeiss-Straße 58.

Bäder
Die Welle: Sportbereich 6 bis 22
Uhr geöffnet; Freizeitbereich 10
bis 22 Uhr geöffnet; Järve-Sauna
10 bis 22 geöffnet.
Nordbad: Hallenbad 6 bis 8 Uhr
geöffnet, Freibad geschlossen.

Kinder
Awo-Kinderschutz-Zentrum:

Senioren
Seniorenbeauftragte der Stadt
Gütersloh: Heidi Ostmeier,
05241/822156, E-Mail: heidi.ost-
meier@guetersloh.de.
Geh-Treff für Senioren: 10.30 Uhr
ab Obstwiese im Stadtpark; 10.30
Uhr ab Isselhorster Sporthalle,
Haller Straße 171; 10 Uhr ab ka-
tholischer Kirche Friedrichsdorf;
10 Uhr ab Spexarder Sporthalle,
Bruder-Konrad-Straße 100.

Beratung
Baby-Fenster Gütersloh und Kri-
sennotruf: Kirchengemeinde Hei-
lige Familie, Blankenhagener
Weg 138, 0170/8474668.

8.30 bis 16.30 Uhr, 903550, Böh-
merstraße 13.
Deutscher Kinderschutzbund:
Beratung für Eltern, Kinder und
Jugendliche,  05241/15151, Mari-
enstraße 12.

Frauen
Frauenhaus: 05241/34100.
Frauenberatungsstelle / Frauen-
notruf: 9 bis 16 Uhr Beratung,
Münsterstraße 17, 05241/25021.
Gewalt gegen Frauen: Hilfetele-
fon 08000/116016.
Trotz Allem: Beratungsstelle für
Frauen mit sexualisierten Ge-
walterfahrungen, Unter den Ul-
men 8, 13 bis 18 Uhr geöffnet,
05241/238289.

Termine & Service

Gütersloh

Seminar

Überblick über das
Vereinssteuerrecht

Gütersloh (gl). Einen Über-
blick über das Thema Vereins-
steuerrecht mit Schwerpunkt
Körperschaftssteuererklärung
verschafft am Mittwoch,
25. Februar, von 17 bis
19.30 Uhr das Bürger-Kolleg
mit Birgit Meier-Anwey, Dipl.-
Kfm.-Steuerberaterin. Das Se-
minar behandelt im Wesentli-
chen die steuerlichen Regelun-
gen für Vereine wie beispiels-
weise die Voraussetzungen für
eine ordnungsgemäße Bericht-
erstattung und Kassenprü-
fung, Betriebsprüfungen vom
Finanzamt sowie Gemeinnüt-
zigkeit. Ein Schwerpunkt des
Seminars liegt laut Mitteilung
auf der Erstellung von Körper-
schaftssteuererklärungen für
Vereine, da dazu bestimmte
Vorbereitungen getroffen wer-
den müssen. Weiterhin werden
die ab 2026 geltenden Neue-
rungen und Erleichterungen
im Vereinssteuerrecht vorge-
stellt.

2Anmeldungen unter
www.buergerstiftung-

guetersloh.de, buergerkol-
leg@buergerstiftung-gueters-
loh.de oder 05241/971380.

Stadtbibliothek

Übungen für
das Gedächtnis

Gütersloh (gl). Zum Gedächt-
nistraining sind am Donnerstag,
19. Februar, Interessierte um
15 Uhr in die Stadtbibliothek
eingeladen. Unter Leitung von
Barbara Scheffler trainieren die
Teilnehmer laut Mitteilung in
gemütlicher Runde auf humor-
volle Weise das Gedächtnis mit
vielseitigen, interessanten
Übungen. Die Veranstaltung
findet im Multifunktionsraum
(2. OG) statt. Wer einen Biblio-
theksausweis besitzt, zahlt 1,50
Euro, sonst 3 Euro. Die Stadtbi-
bliothek bittet um Anmeldung
bis zum Vortag der Veranstal-
tung unter 05241/2118074.

Winterfest

Schützen feiern
am 21. Februar

Gütersloh (gl). Der Schüt-
zenverein Pavenstädt von 1929
lädt alle Mitglieder, Freunde
des Vereins und interessierte
Gäste zum Winterfest am
Samstag, 21. Februar, ein. Die
Veranstaltung findet laut
Schützen im Saal des Güters-
loher Brauhauses, Unter den
Ulmen 9, statt. Beginn ist um
20 Uhr, der Einlass öffnet ab
19.15 Uhr.

Das Winterfest zähle zu den
festlichen Höhepunkten im
Vereinsjahr und biete auch
2026 ein abwechslungsreiches
Programm. Nach dem feierli-
chen Einzug der Throngesell-
schaften eröffne das amtieren-
de Königspaar Marcel I. Möller
und Melissa Sievert den Abend
mit dem traditionellen Eröff-
nungstanz, heißt es in der Ein-
ladung der Schützen. An-
schließend erwarte die Gäste
ein stimmungsvoller Abend
mit Tanz, Musik und geselli-
gem Beisammensein. Für die
musikalische Unterhaltung
sorgt in diesem Jahr DJ Kalla
Stehrenberg, der mit seiner Er-
fahrung und seinem vielseiti-
gen Repertoire für beste Stim-
mung sorgen werde.

Zu gewinnen gibt es selbst-
verständlich auch wieder et-
was: Zudem dürfen sich die
Besucher auf die beliebte Tom-
bola freuen, bei der wieder at-
traktive Preise verlost werden,
verkünden die Schützen feier-
lich. Der Eintritt beträgt zehn
Euro, Jugendliche zahlen acht
Euro. Karten sind an der
Abendkasse ab 19.15 Uhr er-
hältlich. Der Schützenverein
Pavenstädt freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen festli-
chen Abend in geselliger At-
mosphäre.

1 Weitere Infos unter
www.svpavenstaedt.de.

Brustkrebs

Selbsthilfegruppe
trifft sich wieder

Gütersloh (gl). Die Selbsthil-
fegruppe „Lust auf Leben“ für
Frauen mit Brustkrebs trifft
sich bei trockenem Wetter zum
Erfahrungsaustausch am mor-
gigen Donnerstag, 19. Februar,
um 15 Uhr zu einem Spazier-
gang im Gütersloher Stadt-
park. Treffpunkt ist laut den
Frauen der Eingang zur Streu-
obstwiese auf dem Stadtpark-
Parkplatz.

Weitere Infos gibt es unter
0160/7884736.
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